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Hamburg, den 5. Februar 2014 

PM 1-2014 

 
Kühne Helden – Stadtbäume in Hamburg 
Staatsbibliothek zeigt Fotos von Ulrike Cameron Hen n 
 
 
Ausstellungstitel: Kühne Helden – Stadtbäume in Hamburg  
Ausstellungsdauer: 11. Februar – 13. April 2014 
Ort: Staats- und Universitätsbibliothek Carl von Ossietzky, Von-Melle-Park 3, 20146 Hamburg, Gang zum 
Lichthof (1. Etage) 
Montag bis Freitag 9–21 Uhr, Samstag und Sonntag 10–21 Uhr (ab April bis 24 Uhr). Eintritt frei 
Im Blog: http://blog.sub.uni-hamburg.de/?p=13658 
 
 
„Eine Stadt ist so reich, wie ihre Bäume zahlreich sind“ besagt eine mittelalterliche Volksweisheit. Dieser 
Einsicht zufolge ist Hamburg eine sehr reiche Stadt: Rund 250 000 Bäume säumen allein ihre Straßen und 
prägen seit Jahrhunderten das Bild der Hansestadt. 
 
Die vielfältigen Baumarten bieten nicht nur einen beruhigenden Gegensatz zur schnelllebigen Stadt, sondern 
auch einen besonderen optischen Reiz. Dieser zeigt sich vor allem im Winter. Es ergeben sich immer neue 
grafische Anordnungen und Spannungen zwischen der statisch-starren Stadtarchitektur und den filigranen 
organischen Silhouetten der Bäume. Der individuelle Wuchs der Bäume lässt erahnen, wie sie sich der 
ständig wandelnden Umgebung angepasst und allen geschichtlichen Ereignissen standgehalten haben. 
Viele Hamburger Stadtbäume sind weit über hundert Jahre alt. Mit Erfolg behaupten sie sich gegen Autover-
kehr, Umweltgifte und die ehrgeizigen Projekte der Stadtplaner. Wird ein Baum, wie vergangenes Jahr die 
1822 gepflanzte Rosskastanie an der Lombardsbrücke, gefällt, entsteht eine ernüchternde Leere. Das 
Stadtbild und auch die Architektur können den Verlust nur schwer verkraften. 
 
Die Fotografin Ulrike Cameron Henn fotografierte die Bäume im Winter 2011/2012 in Schwarz-Weiß, um 
nicht von der majestätischen Präsenz und der spürbaren Verletzbarkeit der Bäume abzulenken.  
 
Die Kabinett-Ausstellung befindet sich im Gang zum Lichthof der Staats- und Universitätsbibliothek  
(1. Etage) 
Fotobuch zur Ausstellung: Ulrike Cameron Henn: Kühne Helden: Stadtbäume in Hamburg, 2013 
Zu bestellen unter: www.kuehne-helden.com 
Website der Fotografin: www.ulrikecameronhenn.com 

 

Für Nachfragen: 
Dr. Marlene Grau, Tel.: 040 - 428 38 - 5857, Fax: 040 - 41 34 50 78 

Staats- und Universitätsbibliothek Hamburg Carl von Ossietzky, Von-Melle-Park 3, 20146 Hamburg 

E-Mail: grau@sub.uni-hamburg.de, www.sub.uni-hamburg.de 
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